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Zur Anzucht der Asparagus Sprengeri Dieſelbe gelingt
am beſten durch Samenausſaat und findet vom Februar bis April in
Schalen oder Töpfen in leichter Erde ſtatt Die Schalen ſind warm zu
ſtellen Die Sämlinge ſind jung noch einzeln in kleine Töpfe zu pflanzen
und vorerſt noch warm zu halten Jm Sommer werden ſie in etwas
größere Töpfe verpflanzt und im Winter werden ſie bei 109 über
wintert Jm Frühjahr können die Pflanzen wieder in etwas größere
Töpfe kommen Die Pflanzen ſind nur in ihrer Jugend warm zu halten
ſpäter aber als Kalthauspflanzen zu behandeln und bei Zimmerkultur in
einem nur mäßig warmen Zimmer zu halten

Bei der Levkoyenausſagt iſt wohl auf gute doch nicht zu fette
Erde zu ſehen denn letzte erzeugt kranke Wurzeln Bis zum Aufgehen
des Samens iſt für ein regelmäßiges Feuchthalten der Erde zu ſorgen
nach dem Aufgehen iſt aber nur ſo viel Waſſer zu reichen als nöthig iſt
Auch Licht und viel Luft müſſen die Pflänzchen bekommen Dieſe ſind
ſo die weſentlichſten Bedingungen um geſunde Pflanzen zu erzielen

Veim Säen der Stiefmütterchen iſt auf ſehr gutes und regel
mäßiges Feuchthalten der Erde zu ſehen und bei Sonnenſchein iſt die
Ausſaut auch noch zu beſchatten Trocknet die Erde im Miſtbeet oder
Topfe einmal ſehr aus und brennt die Sonne darauf ſo keimt der
Samen ſehr unregelmäßig oder er geht auch gar nicht auf

Jasmin Vor etwa 50 Jahren ſo ſchreibt Profeſſor Dr S eelig
in Kiel kam über England aus Nordchina zu uns ein Strauch Jas
minnm nnditlornm der nacktblüthige Jasmin der ſeinerzeit viel Aufſehen
machte dann aber den nachfol enden Azaleen Camelien u a m den
Platz räumen mußte und in Vergeſſenheit gerieth Und doch verdient der
Strauch alle Beachtung weil er wie die Erfahrung gelehrt hat ſelbſt in
das ſreie Land gepflanzt ein Winterblüher iſt Er bildet ſeine Blüthen
knoſpen im Herbſt fertig aus und ſobald dieſe dann von wärmenden
Sonnenſtrahlen getroffen werden brechen ſie auf und bedecken den Strauch
mit chromgelben leuchtenden Blüthen Das geſchieht theilweiſe ſchon im
ſpäten Herbſte jedenfalls im zeitigen Frühjahre zugleich mit dem Er
blühen von Schneeglöckchen und CErocus Jn dieſem milden Winter hat
aber der Jasmin am 15 Januar voll geblüht und den Erker eines
Hauſes in Kiel das vor dem Jasmin umzogen iſt in einen gelben
Schleier gehüllt Er giebt auch eine Kulturanweiſung Gartenfreunde
die ſich näher unterrichten wollen mögen ſich an das Geſchäftsamt des
praktiſchen Rathgebers nach Frankfurt a Oder wenden das die Nummer
in der der nacktblüthige Jasmin auch abgebildet iſt auf Wunſch koſtenlos
zuſchickt

Thier und Gefſlügelzucht
Benutzung der Eierſchalen Vielerorts iſt es üblich die Eier

chalen fortzuwerfen ſie zu verbrennen oder dergleichen Es iſt durcha s
falſch denn ſind die fortgeworfenen Eierſchalen den Hühnern zugänglich
ſo picken und hacken letztere an denſelben und können bei dieſer Gelegen
heit leicht das Eierfreſſen ſich angewöhnen Die Eierſchalen ſind jedo 5
den Hühnern ſehr dienlich wenn man ſie fein zerkleinert regelmäßig ver
abreicht Jn ähnlicher Weiſe kann man die Eierſchalen auch für das
Vieh verwerthen Sie werden zu dieſem Zweck an der Sonne oder auf
dem Ofen gut gedörrt und in einem Mörſer oder einer alten Kaffeemühle
zu Pulver verarbeitet Dieſes Pulver erſetzt den oft im Futter fehlenden
phosphorſauren Kalk der zur Bildung des Knochengerüſtes nothwendig
iſt Das Eierſchalenpulver wird in kleineren Portionen dern Futter bei
gemiſcht bei der Aufzucht von Kälberr und Ferkeln verwendet es kann
oft mit Vortheil ſchon den trächtigen Mutterthieren 3 Theelöffel voll
per Tag verabreicht werden Statt in der Apotheke chemiſch reinen
phosphorſauren Kalk für ſchweres G d zu kaufen ſammle man lieber
d Eierſchalen und verwende ſie in der vorſehend angegebenen Weiſe für
as Dieh

Wenn Pferde reinen Hafer bekommen und dazu naſſe Stren
freſſen auch bei Fütterung von Maisſchrot ungequetſchten Roggen
welkem Grünfutter e ſtellt ſich leicht bei ihnen Kolik ein Das Pferd
darf dann durchaus kein Futter bekommen Getränk dagegen und zwar
reines verſchlagenes Waſſer ſo oft es will aber jedesmal nur in klei ter
Menge Zugleich muß ein tüchtiges Reiben des Bauche und wenn das
Pferd ſchwitzt und die Gliedmaßen ſich kalt anfühlen auch ein Abreiben
des übrigen Körpers ſtattfinden Man ſorge ferner für mäßige Bewegung
und gel 20 Gramm Alos Extrakt verrieben mit etwas grüner Seife
o r mit Syrup oder Honig un etwas Roggenmeh zu einer Latwerge
in Kleiſterform eingerührt Dies muß dem Peerde hinten auf den Zungen
rand geſtrichen werden Jn ſchweren Fällen wenn der Thierarzi zu lange
auf ſich warten läßt kann man eine Eſ ene nſpritzung machen Jn
allen Fällen iſt Einwickelung in naſſe Decken gut und ebenſo Ausſpülung
des Darmes mit kaltem Waſſer ind man einen dickwandig en Gummi
ſchlauch in den Hinterleib immer weiter einführt und aus einem höher
ſtehenden Gefäß während deſſen Waſſer hindurchlanfen läß Bei Bläh
kolik mache man naſſe Umſchläge und geb fäulnißwidrig Oele ein
Kümmel oder Anisöl 1 Gramm daneben wieder Alos Extrakt um HeyDen
Darm zu entleeren

Hauswirthſchaftliches
Woher kommt Athemnoth im Bett Viele glauben am be

quemſten liegen zu können wenn ſie ſich ein halbes Dutzend Kiſſen unter
den Kopf und Rücken packen Das iſt aber gerade verkehrt denn auf
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dieſe Weiſe kommt der Betreffende in eine krumme Lage die Bruſt wird
zuſammengedrückt und kann ſich nicht gehörig ausdehnen Es empfiehlt
ſich deshalb dem nach Athem Ringenden das Kopfkiſſen eher tiefer als
höher zu legen Damit die Lunge ſich gehörig ausdehnen könne ſoll er
auch nicht auf der Seite ſondern auf dem vollen flachen Rücken liegen
und ſoll weder mit ſeinen Armen noch mit einer dicken Decke die Bruſt
beſchweren Selbſtverſtändlich muß man das Zimmer des nach Athem
Ringenden fleißig lüften Eltern mögen daher ihre Kinder frühzeitig
an eine richtige Lage im Bett gewöhnen

Fett und Schmutzflecken aus Hüten und Mützen zu ent
fernen Bekanntlich zeigen Hüte und Mützen nach längerem Tragen den
häßlichen Fettrand zwiſchen der Krempe und dem Hutkopf der ſelbſt durch
das Band zieht und dies um ſo mehr je heller die Kopfbedeckung gefärbt
iſt und je mehr ihr Träger zum Schwitzen neigt Um dieſen Uebelſtand
zu enfernen giebt es ein gutes Mittel Man bringe in einem Fläſchchen
zu 5 Eßlöffeln reinem Spiritus das gleiche Quantum Salmlakgeiſt und
ſättige dieſe Miſchung mit Kochſalz Nachdem dies erfolgt nehme man
etwas von dieſer Flüſſigkeit auf ein Leinenbäuſchchen und reibe die zu
reinigende Kopfbedeckung ſo lange bis der gewünſchte Erfolg erzielt iſt
Letzterer wird in jeder Beziehung zufriedenſtellend ausfallen ſofern die
Farbe der betr Mütze oder des Hutes eine echte iſt Auf dieſe Weiſe
laſſen ſich bezügliche Flecke auch aus anderen Kleidungsſtücken entfernen
ohne dieſelben zu alteriren

4 Holländiſche Methode Fiſche behufs Angeln zu ködern
Die holländiſchen Angelfiſcher ſollen ſich folgenden Mittels bedienen um
erfolgreich zu angeln Sie füllen eine waſſerhelle Glasflaſche mit etwas
Erde und viel Regenwürmern wohl auch lebenden Jnſekten und verſchließen
ſie ſo geſchickt daß nicht viel Waſſer eindringen kann An einem Bind
faden am Halſe feſtgebunden verſenken ſie dieſelbe in das zum Angeln
beſtimmte Waſſer Auf dem Boden liegend wird die Flaſche vom Waſſer
ſtrome bewegt und zieht durch ihr Glitzern eine Menge Fiſche an Dieſe
unſchwimmen ſie ſehen die ſich in ihr bewegenden Jnſekten und Würmer
und gereizt dieſe zu erhaſchen wird ihnen die Angel geworfen nach deſſen
Köder ſie gierig ſchnappen

Gegen Huſten Man kaufe für 5 Pf Kamillenblüthen thue dieſe
in eine Flaſche laſſe darauf ein halbes Pfund gereinigtes Glycerin gießen
ſtelle dieſes an einen warmen Ort wo es nicht wieder ganz abkühlt Nach
acht Tagen gieße man es durch einen Trichter in eine andere Flaſche
über welche man ein Mullläppchen legt Dies iſt ein wohlſchmeckendes
und ſchnell heilendes Mittel auch lindert es bei alten ſchwachen Leuten
das Aſthma Es iſt auch Kindern ſehr zu empfehlen und ſollte daher in
jedem Hauſe vorräthig ſein
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Cardiospermum hirsutum Luftballonpflanze

Eine intereſſante leicht zu ziehende Schlingpflanze iſt die aus Malabar
eingeführte Luftballonpflanze die man vom März bis Mitte Mai
in Töpfe ſäet und hernach ins Freie oder in größere Töpfe pflanzt ſie
rankt ſehr bald in die Höhe erreicht ſchon im Juli im Freien eine Höhe
von 8 m trägt elegant gefiedertes Laub und zahlreiche weiße duftende
Blümchen die von den Bienen ſtets umſchwärmt ſind Das Jntereſſan

Cardiospermum hirsutum

teſte aber ſind die broncefarbigen blaſigen Früchte die wie ſchwebende
Ballon die ganze Pfla ize ſchmücken Eine Pracht Schlingpflanze für jeden
Garten zur Deckung von Sommerhäuſern Söllern und kahlen Stellen
unvergleichlich zierend im Topfe vor dem Fenſter Die reizenden Frucht
hüllen bleiben monatelang an der Pflanze und ſchmücken faſt den ganzen
Winter bis die Frühlingsſtürme ſie verwehen Die Praktiſche Gartenbau
Geſellſchaft in Bayern zu Frauendorf Poſt Vilshofen bietet Samen in
Portionen à 60 Pfg 10 Portionen zu 5 Mk an 16 andere ganz neue
und höchſt intereſſante Sorten Schlingpflanzen mit Kultur 2 Mk
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Land wirthſchaft in deutſchen Kolonien
Unter obiger Ueberſchrift veröffentlicht der Praktiſche

Wegweiſer Würzburg folgenden intereſſanten Bericht
Ueber die deutſche Land wirthſchaft in unſeren Kolonien

enthält die dem Reichstage ſoeben vorgelegte Denkſchrift
über die Entwickelung der deutſchen Schutzgebiete im Jahre
1896/97 recht intereſſante Mittheilungen Die meiſten Aus
ſichten für eine Entwickelung von Betrieben nach deutſchem
Muſter ſcheint Deutſch Südweſt Afrika zu bieten Zwei
Hinderniſſe haben ſich hier dem Anſiedler entgegengeſtellt
Ein altes der Waſſermangel ein neues die Rinderpeſt
Beide ſind aber mit Erfolg von der menſchlichen Intelligenz
bekämpft worden Auf einer Anzahl Regiernngsfarmen iſt
es gelungen Brunnen zu graben in dem in Bezug auf
Ackerbau am Weiteſten vorgeſchrittenen Bezirke Keetmanshoop
ſind Staudämme angelegt worden welche das zur Regen
zeit ſich reichlich anſammelnde aber ſchnell abfließende Waſſer
zurückhalten Jn einzelnen Fällen ſind hierdurch Bewäſſerungs

anlagen geſchaffen die für 400 Morgen ausreichen Die
Landeshauptmannſchaft beabſichtigt ſogenannte trockene Farmen
überhaupt nicht mehr zu verkaufen ſondern ſtets eine wo
möglich aber zwei Waſſerſtellen auf ihnen herzuſtellen um
die Exiſtenz der Anſiedler ſicher zu ſtellen Die vom Profeſſor
Koch während ſeines Aufenhalts in der Kolonie entdeckte
Jmpfmethode gegen die Rinderpeſt wurde früh genug in der
Kolonie bekannt und konnte mit Erfolg an den Seuchen
herden angewendet werden Die Zahl der durch die Jmpfung
erhaltenen Rinder wird auf 60 80 000 Stück geſchätzt

Der Hauptzweig des landwirthſchaftlichen Erwerbes iſt
im Schutzgebiete die Viehzucht Um dieſe zu fördern war
die Einführung guter Stiere beabſichtigt die in Folge der
Rinderpeſt aber vorläufig unterbleiben mußte Bullen aus
Simmenthaler Zucht haben ſich übrigens ſowohl gegen die
Rinderpeſt wie gegen die Lungenſeuche widerſtandsfähig er
wieſen Die Pferdezucht hat im Süden des Schutzgebietes
wo Pferdekrankheiten nur in geringem Maße auftreten eine
große Zukunft wenn ſie rationell betrieben wird Hengſte
müſſen importirt werden und den Anſiedlern und Pferde
züchtern gegen eine geringe Abgabe zur Verfügung geſtellt
werden Die Schafzucht hat ſich nicht entwickelt obwohl es
zu wünſchen wäre denn auf Kleinvieh wird für die Zukunft
als Hauptbeſtandttheil der Fleiſchlieferung gerechnet Lohnend
erſcheint die Zucht der Angoraziege Ebenſo die von dem
Major v François eingeführte Schweinezucht Die Ver
mehrung der Schweine erfolgt leicht Wurzel und Knollen
ewächſe machen auf guten Farmen weitere Fütterung entbehrlig das Klima geſtattet die Unterlaſſung von Stall

bauten Neuerdings iſt eine größere Beſtellung von Ebern
und Zuchtſauen in Deutſchland gemacht Korn und Mais
iſt in anſehnlichem Umfange in der Gegend vou Grootfontein
gebaut worden Da in dieſer Gegend gutes Ackerland in
genügender Ausdehnung vorhanden iſt und hoch liegende
Quellen eine reichliche Bewäſſerung zulaſſen ſo läßt ſich eine
weitere Ausdehnung des Ackerbaues erhoffen Tabak iſt hier
dreimal in einem Jahre kurz über der Erde geſchnitten
worden Jm Bezirke Keetmanshoop liefert der Boden die
günſtigſten Vorbedingungen für den Ackerbau die bisher nur
in Folge Waſſermangels nicht ausgenützt werden konnten
Nachdem einerſeits eine Bewäſſerung ermöglicht iſt anderer
ſeits die Rinderpeſt die Anſiedler auf andere Erwerbszweige
hingedrängt hat wird der Körnerbau mit mehr Neigung
aufgeuommen Die Regierung hat dem Bedürfniß von Saat
gut durch Ankauf größerer Mengen Saatweizen und Mais
in Deutſchland Rechnung getragen und giebt das Saatgut
zum Selbſtkoſtenpreiſe an Weiße und Eingeborene ab

Jm oſtafrikaniſchen Schutzgebiet ſtellt ſich einem deutſchen
Landwirthſchaftsbetriebe in der Ebene das Klima entgegen
Kenner des Hochplateaus und der Mittelgebirge Deutſch
Oſtafrikas halten dies für eine Beſiedelung mit Ackerbauern
geeignet Vorbedingung hierzu iſt die Schaffung von Ver
kehrswegen nach der Küſte Die Verſuche die Eingeborenen
zu einer geregelten Bebaunng des Landes anzuregen ſcheitern
an der Jndolenz der Negerbevölkerung die nach wie vor
an dem Jnſtrument der Urzeit der Hacke feſthält und nur
mit dieſer den Boden bearbeitet, Die Einführung des Pfluges
hat als ganz erfolglos aufgegeben werden müſſen Er
munternde Erfolge ſind in kleinem Maßſtabe auf der Kultur
ſtation Kwai in Weſt Uſambara mit europäiſchen Getreide
arten erzielt worden Die Station liegt 1600 mm über dem
Meere 60 Morgen wurden ſorgfältig gepflügt und geeggt
Die Einſaat geſchieht mit einer Drillmaſchine weil bei
Handausſaat die Körner zu ungleich keimen und daher
ungleich reifen Weizen Gerſte und Hafer Lupine und
Luzerne Kleearten Linſen gediehen ausgezeichnet Runkel
rüben gediehen einzeln bis zum Gewicht von 15 Kilogramm
Weizen brachte 600 Kilagramm pro Morgen Gerſte 700
Probſteier Hafer 750 Kartoffeln 3600 Erbſen 750 Buch
weizen 500 Kilogramm Auf der Station Kiſuani im Kili
mandjaro Bezirk ſind außerordentlich günſtige Erfolge durch
Anbau von europäiſchem Mais gemacht worden Zur He
bung der Viehzucht iſt auf der Jnſel Mafia eine Station
angelegt worden die unter Leitung eines erfahrenen Land
wirths ſteht aber noch nicht über die Anfänge der Ent
wickelung hinausgekommen iſt Zur Zucht kann anſcheinend
nur afrikaniſches Vieh verwendet werden Um dem
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dürfniß für Reitthiere zu genügen iſt eine Eſelzucht ein
erichtet Jm Schutzgebiet Kamerun kommt in landwirth
icher Beziehung nur die Rindviehzucht in Frage Dieſe

iſt mit verſchiedenen Raſſen nachdrücklich in Angriff ge
nommen Neben der Schädlichkeit klimatiſcher Einflüſſe wird
beſonders der Mangel an erfahrenem Perſonal für die Pflege
des Viehes und an geeignetem Zuchtvieh ſchwer empfunden
Erſt nach Feſtſtellung geeigneter Rindvieharten laſſen ſich
beſſere Ergebniſſe als bisher erwarten Schwierigkeit bietet
ebenfalls die Milchgewinnung da die einheimiſchen Kühe
nie dazu verwendet worden ſind und nur durch längere
rationelle Zucht für dieſe Art der Ausnutzung herangezogen
werden können Jm Schutzgebiet Togo iſt die Viehzucht
nicht über einen Verſuch hinausgelangt

Jn allen Schutzgebieten ſind die Bemühungen europäiſche
Gartenfrüchte und Gemüſe zu ziehen von auffälligem Er
folge begleitet Die vorhandenen Europäer waren hierdurch
in die angenehme Lage verſetzt auf importirte Gemüſe Con
ſerven zu verzichten Jn Kamerun iſt es ſogar gelungen
zum erſten Mal an der weſtafrikaniſchen Küſte Spargel zu
ziehen der dem europäiſchen an Zartheit nicht nachſtehen ſoll

Ueber die Erfolge des Anbaues von Kolonialprodukten
haben wir als zu weitgehend für deutſche Landwirthe Mit
theilungen zu machen Abſtand genommen K

Arbeitskalender pro Monat März
Die Waſſerfurchen und Gräben ſind zu öffnen geſchieht

dies nicht ſo verderben oft noch die beſten Saaten die bis
dahin gut durchgekommen ſind Die im Herbſte gepflügten
Stoppelfelder werden nun bei trockener Witterung geeggt und
mit Dünger befahren Diejenigen Felder welche zum Ge
müſebau beſtimmt ſind pflüge man rechtzeitig wieder damit
der Dünger in die Erde kommt Wenn die in dieſem Jahre
mit Kartoffeln zu beſetzenden Parzellen nicht im Herbſte ge
düngt wurden ſo fahre man im Frühjahre nur gut ver
gohrenen Miſt in dieſelben denn friſcher Dünger erzeugt
und befördert allerlei Kartoffelkrankheiten Gut und von
großem Vortheil iſt es wenn man den für Kartoffelfelder
beſtimmten Dünger Anfang März umſticht damit er gleich
mäßig ausgähren kann Konnte dies aber nicht geſchehen
ſo iſt es für die gute Entwickelung und die Geſundheit der
Kartoffeln nach unſerer Erfahrung zweckmäßig den Dünger
Ende März und Anfang April auszufahren ſofort auszu
breiten und dann 14 Tage ſo liegen zu laſſen ehe er
untergefahren und das Feld mit Kartoffeln beſtellt wird
Jm März beende man das Beeggen der Luzerne und Klee
felder Der Dünger welcher als Schutzdecke gegeben war
wird jetzt abgerecht Ende März bis April ſäet man
Sommerweizen und Roggen Wenn das Land abgetrocknet
iſt ſo beginnt man mit dem Säen des Hafers der Erbſen
Mut z erſte der Ackerbohnen Linſen Wicken Möhren und

üben
Gemüſegarten Man ſäe bei guter Witterung in offenen

warmen nicht zu feuchten Boden alle Suppen Salat und
Gewürzkräuter Karotten Schwarzwurzeln Zwiebel Mangold
Erbſen Puffbohnen Blumenkohl Kohlrabi Wirſing Weiß
und Rothkohl Erbſenausſaaten ſind von 14 zu 14 Tagen
friſch vorzunehmen Auf Beeten überwinterte Salat Lauch
und Gemüſepflanzen ſind zu lockern zu reinigen und aus
gegangene durch Reſervepflanzen zu erſetzen Spinat iſt
aufzulockern und flüſſig zu düngen Ferner ſind Schnitt
lanch und Knoblauch zu pflanzen Eſtragon Pfefferminze
Thymian u ſ w zu zertheilen und umzupflanzen Schwerer
Boden iſt noch einmal umzugraben Gegen Ende des
Monats nehme man den langen Miſt von den Spargel
beeten weg den kurzen grabe man unter und ordne die
Beete Rhabarber iſt anzuhäufeln Gegen Ende des Monats
legt man den knollentragenden Zieſt Stachystuberifera An
einem milden trüben Tage können auch die im Keller auf
bewahrt geweſenen zur Samenzucht beſtimmten Gemüſe aus

gepflanzt werden Jn halbwarme Käſten werden noch
Frühgemüſe Porree Zwiebel Salat Sellerie Radieschen

e en e
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Frührettiche Gurken Melonen Neuſeeländ Spinat geſäet
Jn Treibbeeten ſind Gurken und Melonenpflanzen zu be
feuchten überzählige Triebe auszukneifen Bohnen anzu
häufeln Umſchläge zu erneuern bei Sonnenſchein hoch zu
lüften und mit lauwarmem Waſſer zu gießen Man muß
jetzt ſchon anfangen Fangtöpfe für die Maulwurfsgrillen
Werren Erdkrebſe zu ſetzen damit ſie ſich in denſelben

fangen

Obſtgarten Die Erdbeerbeete ſind von abgeſtorbenen
Blättern und etwa noch vorhandenen Ausläufern zu reinigen
Mit der Zinkenhacke zu lockern und ca 3 em hoch mit
verrottetem Dung zu decken Die ſtratificirten eingeſandten
Samen von Kern und Steinobſt ſind auszuſäen Obſt
ſtecklinge auszuſetzen Das Auspflanzen der Obſtbäume iſt
vorzunehmen ſobald es die Witterung geſtattet vorzüglich
das Beerenobſt ſoll ſobald als möglich in die Erde kommen
Sind im Herbſte gepflanzte Bäume vom Froſt gelockert ſo
ſind ſie feſtzutreten Baumpfähle und Baumbänder ſind in
Ordnung zu bringen Mit dem Veredeln des Steinobſtes
iſt möglichſt frühzeitig zu beginnen es folgen dann die
Birnen und Aepfel Der Schnitt der Bäume iſt wenn er
noch nicht vorgenommen wurde ſofort zu beenden Um das
Blühen der Pfirſiche und Aprikoſen möglichſt hinauszuſchieben
bedecken wir dieſelben am Tage mit Matten c und decken
ſie Nachts wieder auf Nach dem Aufblühen findet das um
gekehrte Verfahren ſtatt Das Topfobſt wird an geſchützter
Stelle des Gartens mit dem Topfe in die Erde eingeſenkt
Die Klebgürtel ſind nochmals anzufriſchen denn es wird
jetzt noch manches ſchädliche Jnſekt gefangen Aus demſelben
Grunde ſind wenn es noch nicht geſchehen ſein ſollte die
Baumſcheiben möglichſt tief umzugraben Jſt Wein bedeckt
ſo wird er frei gemacht bleibt aber vorerſt noch niedergelegt
um ſpäter aufgenommen und beſchnitten zu werden Wo
das Abraupen noch nicht ſtattgefunden iſt es jetzt höchſte
Zeit dazu natürlich ſorgt man auch für ſorgfältige Ver
nichtung der entfernten Schädlinge Schluß folgt

Marktbericht für März 1898
Von Rechtswegen iſt der März der Auferſtehungsmonat der deutſchen

Natur deren Winterruhe diesmal ohnehin recht unruhig geweſen iſt da
dem Winter die beruhigende Kälte und Schneedecke gefehlt haben Trotz
dem wird uns auch dieſer März die Hecrrlichkeit ſeiner vegetariſchen
Frühlingsfreuden bringen die mit den erſten Suppenkräutern aus dem
Freien beginnen

Die Kräuterſuppe des Charfreitags oder wenigſtens der Oſterwoche iſt
ein uraltes Weiheeſſen aus altdeutſcher Vorzeit und gleichzeitig ein Ueberreſt
von den einſt ſo hochgeſchätzten Frühlingskuren die den Körper verjüngen
und reinigen ſollten indem ihm die bitteren Würzkräuter in ihren erſten
jungen Trieben zugeführt wurden und noch heut zugeführt werden Alle dieſe
neun Kräuter dreimal die heilige Drei enthalten geſundheitlich werthvolle
Stoffe Gänſeblümchen Schafgarbe und Löwenzahn werthvolle Bitterſtoffe
Gundermann Brennneſſel und Pimpinelle anregende Würzſtoffe Spitzwegerich
Erdbeer ſchleimig löſende Stoffe und der Sauerampfer die energiſch
reinigende Oxalſäure Jn unſerer Zeit nimmt man noch Peterſilien und
Sellerie Grün dazu die unſeren Altvordern unbekannt waren Zu einer
Kräuterſuppe für fünf Perſonen bereitet man eine hellbraune Mehfſchwitze
die man in drei Liter heißem Waſſer löſt das man mit etwas Suppen
wurzeln kochen läßt Jnzwiſchen hat man 1 Liter dieſer neun Frühlings
kräuter iſt eins weniger ſo ſchadet es auch nicht nebſt einer Spur Peter
ſilie und Sellerie gut geſäubert und fein gewiegt ſetzt der durch s Sieb
paſſirten Suppe 5 Gramm Liebig s Fleiſch Extract zu giebt die Kräuter
hinein und läßt die Suppe einmal aufwallen nicht kochen und dann
einige Minuten am heißen Ort ziehen Eine gute nützliche Einlage ſind
verlorene Eier in die Kräuterſuppe Starkes Kochen der Suppe muß

nach dem Hinzuthun der Kräuter vermieden werden denn dadurch wird
das wirklich feine Aroma der Kräuter vernichtet und die Bitterſtoffe treten
allein hervor Die Kräuterſuppe iſt nicht nur wohlſchmeckend ſondern
wirkt erfriſchend anregend und magenſtärkend

Der März bringt auch die Brunnenkreſſe die ebenſowohl fein gehackt
auf Butterbrot zu empfehlen iſt wie in ganzen Blättchen als Salat und
Salatzuſatz Jn Mitteldeutſchland kocht man den Spinat mit Brunnen
kreſſe halb und halb ein ausgezeichnetes Gemüſe Wo in Deutſchland
die Brunnenkreſſe Nasturtium nicht gedeiht wird an ihrer Stelle die
Bitterkreſſe Cardamine amara benützt die allerdings nicht ſo fein ſchmeckt

Jn guten Jahren bringt der März die jungen Nachtriebe der ſtehen
gelaſſenen Braun und Grünkohlſtrünke als guten Salat und in der
Regel überſchüttet uns Jtalien in dieſer Zeit mit billigem Blumenkohl

Der Abſchuß des Haarwildes ruht im März gänzlich und das Feder
wild Wildenten Faſanenhähne Auer und Birkhähne Schnepſen und
thranſchmeckende Bekaſſinen kommt kaum in Frage
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Jn hohem Anſehen ſteht in dieſer Zeit der ſonſt ſo unbeachtete Froſch
deſſen Keulen oder Schenkel maſſenhaft zu Markt gebracht werden Froſch
keulen ſind in jeder Zubereitungsform ein delikates zartes Fleiſch das
nur der Unverſtand zurückweiſen wird mit am beſten ſind ſie mit Ei panirt
und kurz ausgebacken Ungenießbar für faſt jeden Nordländer iſt der
dw in der iſtriſch dalmatiniſch ſüditalieniſchen Zubereitung in voller

ebensgröße nicht nur die Keulen in Oel gedünſtet der Anblick der im
in ſchwimmenden langgeſtreckten Fröſche iſt für uns Deutſche
gräßlich

Die Fiſchwelt bietet reiche Auswahl denn alle Süßwaſſerfiſche ſind in
dieſem Monat gut und ebenſo faſt alle Seefiſche vorzüglich Schellfiſche
Kabliau Seezunge und Steinbutt Der einſt überall vertretene Stockfiſch
iſt durch den Jmport der friſchen Seefiſche bis tief ins Binnenland aus
ſeinem Faſtenwerth verdrängt worden und nur hier und da ſieht man
noch die alten Schäffer in deren Waſſerfluth der knochenharte trockene
Stockfiſch tagelang eingeweicht wird bis er genießbar wird Die Geruchs
nerven verletzt freilich auch der gewäſſerte Stockfiſch noch recht ernpfindlich

Das Blutharnen der landw Hausthiere
Als Blutharnen Blutnetzen Buſchkrankheit bezeichnet man die Ent

leerung von Blut oder Blutgerinſel mit dem Urin Bald liegt dem Uebel
eine eigentliche Blutung aus den größeren Blutgefäßen der Nieren der
Harnleiter der Harnblaſe oder der Harnröhre zu Grunde bald handelt
es ſich um eine Beimengung von Blut zum Harn auf dem Wege einer
ganz allmählichen Ausſickerung

Bei den eigentlichen Blutungen enthält der Urin in der Regel reines
Blut in größerer Menge dasſelbe kann flüſſig oder geronnen erſcheinen
Dieſe Blutungen die bei allen Hausthieren vorkommen können bilden
verhältnißmäßig ſeltene Vorkommniſſe Beim eigentlichen Blutharnen
finder man den Harn gleichmäßig röthlich bis braunroth oder ſelbſt ſchwarz
roth gefärbt weil das Blut dem Urin in Geſtalt kleiner Gerinſel innig
beigemiſcht iſt Bei längerem Stehen des Urins ſcheidet ſich wegen Sen
kung der ſpez ſchweren rothen Blutzellen ein rothbrauner oder ſchwarz
brauner Bodenſatz ab Jn vielen Fällen enthält ſolcher Urin kein eigent
liches Blut ſondern nur Blutfarbſtoff es bildet ſich unter dieſen Verhältniſſen
kein Bodenſatz Das wirkliche Blutharnen wird vorzugsweiſe bei den
Wiederkäuern und namentlich zur Zeit des Weideganges beobachtet Kenn
zeichen Der Urin iſt mehr odr weniger mit Blut gemiſcht wobei die
Thiere Anfangs ganz munter ſind Jn höherem Grade des Leidens
öfteres Drängen zum Harnen und Schmerzensäußerung Jſt die Niere
entzündet dann ſtellt ſich Fieber ein wozu ſich Empfindlichkeit in der
Nierengegend Aufkrümmung des Rückens und ſteifer Gang geſellt

Urſachen Eigentliche Blutungen werden veranlaßt durch Stöße und
Schläge auf die Lendenpartie Anſtrengung im Zug und andere mecha
niſche Schädlichkeiten auch umfangreiche Nieren und Blaſenſteine mit
rauher Oberfläche veranlaſſen dieſes Leiden Dem wirklichen Blutharnen
liegen gewöhnlich Nierenentzündung oder Mißbrauch harntreibender Mittel
zu Grunde Von Pflanzen und Jnſekten werden beſchuldigt Pflanzen
die auf ſaurem Moorboden auf Buſch und Waldweiden gewachſen ſind
Sproſſen von Nadelhölzern und Knoſpen der Eichen Buchen und Erlen
Hahnenfuß und Wolfsmilcharten Waſſerpfeffer und Ginſter von Pilzen
befallene Pflanzen ſpaniſche Fliegen Prozeſſionsraupen Maifäfer

Behandlung Jn leichten Graden des Leidens hat man den beſten
Erfolg von einigen Gaben Bleizucker Für ein ausgewachſenes Rind
beträgt die Gabe 3 Gramm ſie wird täglich 3 Mal mit dünnem Lein
ſamen oder Haferſchleim gegeben Schafe bekommen ein Viertel der
Gabe Bei höheren Graden des Leidens und wenn große Schwäche vor
handen iſt fügt man Kampfer und Bilſenkrautertrakt hinzu z B Blei
zucker 15 Gramm Bilſenkrautextrakt 10 Gramm Kampfer 15 Gramm
miſche und theile das Ganze in 5 Theile 4 ſolche Theile werden in einem
Tage mit lauwarmem Kamillenthee gegeben Eiſenvitriol wird auch
häufig gereicht z B Eiſenvitriol 8 Gramm Enzianwurzel 15 Gramm
täglich 2 mal Jſt Verſtopfung zugegen ſo gebe man einige Gaben
Glauberſalz Sind die Anzeichen einer Nierenentzündung zugegen ſo
macht man für die erſten 36 Stunden kalte Umſchläge auf die Nieren
gegend ſpäter warme Umſchläge von Leinſamenmehl Jnnerlich giebt
man Kalomel mit Kampfer z B Kalomel und zerriebenen Kampfer von
jedem 8 Gramm Mache es zur Latwerge und gebe zweiſtündlich den
vierten Theil Für ein Pferd oder Rind

Kleinere Mittheilungen
S Jn der Verſammlung der Thierzucht Abtheilung der Deutſchen

Landwirthſchafts Geſellſchaft am 16 Februar d J hat Herr Prof
Dr Oſtertag Berlin einen intereſſanten Vortrag über die Anwendung der
Tuberkulinprobe bei Rindern zu Diagnoſezwecken gehalten der demnächſt
ausführlicher veröffentlicht werden wird Prof Dr D kam zu dem Er
gebniſſe daß die Landwirthe durch geeignete Durchführung eines Aus
märzungsverfahrens nach Bang bezw nach Siedamgrotzky ihre Rind
viehbeſtände in nicht gar langer Zeit völlig von der Tuberkuloſe befreien
und damit auch einen bedrohlichen Anſteckungsherd für Menſchen beſeitigen

können Vortragender empfahl 1 möglichſt weite Verbreitung der vom
Preußiſchen Landwirthſchafts Miniſterium herausgegebenen Belehrung über
die Tilgung der Tuberkuloſe 2 regelmäßige Berichterſtattung über den
Stand der Tuberkuloſe Tilgung in Deutſchland unter Nennung der
an der Tuberkuloſe Tilgung ſich betheiligenden Beſitzer in den Mit
theilungen der D L 3 mündliche Belehrung über den Gegenſtand
in den landwirthſchaftlichen Schulen und durch die landwirthſchaftlichen
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Wanderlehrer 4 Belehrung über den Ankauf tuberkuloſefreier Bullen und
deren zweckentſprechende Aufſtellung 5 Prämiirung derjenigen Beſtände
in denen die Tuberkuloſe ſyſtematiſch getilgt wird 6 beſondere Prä
miirung für Zuchtthiere bei welchen neben vorzüglichen Raſſeeigenſchaften
der Nachweis der Tuberkuloſefreiheit vorliegt 7 materielle Beihilfen zur
Ausführung der Tuberkuloſe Tilgung für bauliche Veränderungen Schlacht
vieh Verſicherungsprämien u ſ w

Ackerbau und Jorſtwirthſchaft
Die Drillkultur Die Drillkultur hat vor der breitwürſigen Saat

mannigfache Vorzüge Sie iſt jedoch nur unter ganz beſtimmten Umſtänden
angezeigt Der Acker muß rämlich vollkommen frei von Unkraut ſein
und ich in einem an Pflanzenährſtoffen reichen Zuſtand befinden Bei
der Drillkultur erzielt n er eine vollkommen gleichmäßige Bedeckung der
ſämmilichen Samenkörner mit Boden Das iſt die Vorbedingung für
gleichmäßigen Aufgang der Saat und gleichzeitigen Eintritt der Reife

e

aller Körner was beſonders für den Anbaun von Sommer Getreide
von außerorddentlicher Bedeutung iſt Da bei der Drillkultur
das Getreide in Reihen ſek kan nan den Boden auch während
der Vegetationszeit durch Hacke und Jäten bearbeiten wodurch
einmal das Aufkommen des Unkrautes verhindert und andererſeits das
Wachsthum der Halmfrüchte mächtig gefördert wird Auf ſehr humus
reichem dungkräftigem Boden lagert bekanntlich das Getreide ſehr leicht
wofern es breitwürfig geſäet iſt Die Urſache iſt in allzu üppiger Ent
faltung der Halme und Blätter zu ſuchen welche das Licht von den
unteren Stengeltheilen die ſpäter den ganzen Halm aufrecht halten ſollen
abhält und durch eine kräftige Ausbildung derſelben verhindert Bei den
in Reihen ſtehenden Pflanzen der Vrillkultur iſt das nicht der Fall
Ganz bedeutend für die letztere ſpricht der Umſtand daß man im Ver
gleich zu der breitwürfigen Saat bei ihr etwa 20 Procent an Saatgut
ſpart was faſt ſchon die Koſten für ein einmaliges Hacken ausmacht

Bei Gemengeſaagten iſt zu berückſichtigen daß je mannigfaltiger
die Pflanzen deſto beſſer das Gemenge vom Vieh aufgenommen wird
So beſteht beiſpielsweiſe eine gute Saatmiſchung aus Hafer oder Hafer
und Gerſte Wicken und Erbſen wobei nicht unerwähnt bleiben mag
daß man gut thut mit der Ausſaat nicht zu ſparſam zu ſein weil ſonſt
häufig die Erträge den Erwartungen nicht entſprechen Auf gut blatt
wüchſigem Boden kann man ſchon 12 Stück Rindvieh drei Monate lang
mit 1 Hektar üppig beſtandenen Wickfutters von vorgenannter Miſchung
ziemlich ſicher ernähren welche Erfahrung einen nicht zu unterſchätzenden
Anhalt für den Sommerſtallfütterungsbedarf einer beſtimmten Viehherde
bieten dürfte

Die verſchiedenen Haferſorten Der gewöhnliche Landhafer iſt
ſtark in der Hülſe und verhältnißmäßig ſchwach im Korn weshalb ſein
Anb au nicht anzurathen Der ſchwediſche Hafer eignet ſich gut für Sand
Moor und Torfboden Der Probſteier Hafer giebt häufig ſehr hohe Er
trägniſſe doch neigt er ſehr zum Lagern Der weiße engliſche Hafer iſt
ſehr zu empfehlen er hat ein kurzes feinhülſiges Korn und fällt ſehr
ins Gewicht Es iſt aber Bedingung ihn früh zu ſäen Die frühe Saat
foll beim Hafer ſtets Norm ſein da ſie ein beſſeres Korn liefert als die
ſpäte Der amerikaniſche Triumphhafer hat in vielen Fällen ſehr be
deutende Erträgniſſe gelieſert es iſt daher nur dringend anzurathen
Anbauverſuche mit ihm zu machen

Anſer Haus und Zimmergarkten
Verwendung des Torfmnulls bei der Pflanzung von Obſt

bänmen Torfmull wird bis zur Sättigung mit Waſſer oder was noch
beſſer iſt mit Jauche getränkt und eine gehörige Menge hiervon je
mehr je beſſer der oberen Bodenſchicht in der Pflanzgrube zugeſetzt
und dann unmittelbar an die Wurzeln gebracht Die Vortheile dieſe
Verfahrens ſind mancherlei Zunächſt wird durch den Torfmull die Erde
locker und warm gemacht dadurch daß der Torfmull bis zur Sättigung
mit Jauche getränkt iſt welche nur langſam von demſelben ab
gegeben wird bleibt die Erde auf lange Zeit feucht und die Wurzeln
leiden bei trockener Witterung nicht ſo leicht durch Regen und Gießen
verkruſtet beſonders bei ſchwerem Boden die obere Erdſchicht befindet ſich
aber Torfmull in den Pflanzlöchern ſo wird durch die lockere Beſchaffen
heit desſelben das ſchädliche Verkruſten verhindert Der Hauptvorthei
des Torfmulls beſteht aber darin daß die ſich bildenden jungen Wurzeln
begierig in dasſelbe hineinwachſen und ſich hier zahlreich verzweigen

Georginenſtecklinge Um die Georginen aus Stecklingen zu
vermehren und ſolche zu kräftigen Pflanzen heranzuziehen ſind die Ge
orginenknollen jetzt in ein Gewächshaus Miſtbeet zu pflanzen und ſobald
ſie austreiben und kleinfingerlange Triebe gemacht haben ſind dieſe dicht
an den Knollen abzuſchneiden und einzeln in kleine Töpfe in leichte ſandige
Erde zu pflanzen wo ſie bald Wurzeln machen und bis Mitte Mai groß
genug werden um ſie ins Freie pflanzen zu können wo ſie dann ebenſo
reich und ſchön blühen als wenn Knollen zur Pflanzung kommen Gar
riele Gärtner geben den aus Stecklingen gezogenen Pflanzen ſogar den
Vorzug Wer kein Gewächshaus oder Miſtbeet beſitzt kann die Georginen
knollen in Töpfe pflanzen im warmen Zimmer aufſtellen und in dieſen
die Stecklinge machen Es iſt nicht nöthig daß man die ganzen Knollen
in Töpfe pflanzt ſondern man kann wenn letztere nicht groß genug ſind
die Knollen theilen vder den unteren Theil davon ſoweit abſchneiden daß
ſie in den Topf gehen Bei welken nicht ſehr lebensfähigen Knollen em
pfiehlt ſich aber ein ſolches Abſchneiden nicht es ſind dieſe vielmehr ganz
zu pflanzen
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